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Eucbloe belia Gr. aberr.
Von Frans Rudolph, Gravosa.

Mit 2 Abbildungen.

l-i«. 1.

Euchloe belia (^.

Fig. 2.

Euchloe belia $ aberr.

Durch Zufall gelangte ich in den Besitz der

prächtigen Aberration von Euchloe bcIia, welche
durch Figur 2 nach einer von mir aufgenommenen
Photographie zur An.schauung gebracht wird.

Wie schon oft hatte ich auch im Jahre 1902
Eiiclilo'c belia aus dem Ei gezüchtet. Unter den er-

zielten Puppen waren 11 Stück ohne Gespinst,

welche ich aus diesem Grunde nicht abgab. Eine
der zurückbehaltenen Puppen überwinterte zweimal

;

aus ihr schlüpfte am 4. Mai 1904 früh 9 Ulir die

abgebildete Aberration, welche meines Wissens noch
nie beobachtet wurde. Ich hatte (rlück ! Wäre die

Puppe im Gespinst gewesen, so wäre sie mit den

übrigen für 20 Pf. in andere Hände übergegangen.

Eine ausführliche Beschreibung dieser aberrativen

Form erübrigt sicli. Die Abbildung Fig. 2 zeigt,

daß der schwarze Fleck am Endo der Jlittelzellc

mit dem schwarzen, weißgelleckten SpitzenHock zu-

sammcnriießt und daß die so entstandene schwarze

Zeichnung wurzehvärts noch über den Mittelfleck

hinaus sich in die Mittelzelle erstreckt, während bei

der typischen Form iFig. li der Kaum zwischen

dem Älitteltiock und der schwarzen ypitzenzeichnung-

breit mit Grundfarbe ausgefüllt ist. Die Hinter-

tiügel zeigen besonders längs des Vorderrandes und

im Mittelfelde schwarze Bestäubung, welciie sonst

nicht in solcher Ausdehnung auftritt.

Obgleich ich im Lauf der .Jahre wohl schon

Hunderte der hiesigen Euchloe belia vor Augen
hatte, ist mir an ihnen noch nie irgend eine Ab-

weichung autgefallen. Sollte aber in Zukunft die

besprochene Aberration wiederholt beobachtet werden,

so schlage ich dafür die Benennung ab. philippsi m.

vor, zu Ehren des Herrn Franz Philipps in Cöln, in

dessen Besitz jenes Stück übergegangen ist.

Nach meinen Erfahrungen bleiben in Deutsch-

land, wie überhaupt im Norden, Tagfalterpuppen

nicht zwei Jahre liegen. Hier im Süden ist es

anders. Die Puppen von Papilio ale.xunor bleiben,

ganz trocken gehalten, mitunter bis 5 Jahre liegen,

Eucliloe *f//V/-Puppen bis 3 Jahre und die Puppen

der 7'//ff/.s-.\rten 2 bis 3 Jahre, ehe sie den Falter

ergeben. Diese Beobachtung haben nach mir zuge-

gangenen Mitteilungen auch schon diejenigen gemacht,

welche Puppen der genannten Arten von mir bezogen

hatten.

11. Transmutation der Lepldoptera in den

einzelnen Entwiciilungszuständen.
— Von Oskar Prochiioio, Wendisch-Buchholz. —

.Fortsetzung.)

c.
'1' r a n s m u t a t i n der L e p i d o p t e r e n -

I m a g i n e s

.

a. E.xperimonte mit kün.-<tlich erhöhter und er-

niedrigter Temi)eratur.
<('. Geschichtliches. — Die Wirkung der Teraiie-

ratur auf den gesamten Entwicklungsprozeß der In-

sekten kann in (mindestens) zwei Xategorien geteilt

werden, sofern sie sich einmal in EntwicklunK-s-

verlangsamung oder -Beschleunigung, sodann im

Hervorrufen von habituellen Abweichungen äußert.

Die erste Art werde ich später eingehender be-

handeln : hier Italien wir es mit der zweit<?n zu tun.

Die \eranlassung, die Einwirkung der Tempe-

ratur auf die Färbung der Schmetterlinge exiierimentell

zu bestimmen, gaben Beobachtungen der Klima-

varietäten und des Saison-Dimori)hismus. Die erste
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